
 

 

 
 

Hintergrund und Ziele für das Bahnprojekt NBS/ABS Mann-
heim–Karlsruhe  
 
Der Streckenabschnitt Mannheim – Karlsruhe liegt auf dem europäi-
schen TEN-Korridor Rhine – Alpine, der Rotterdam über das Rheintal 
und die Schweiz mit Genua verbindet. Auf diesem Korridor sind zwi-
schen Frankfurt und Basel im Bedarfsplan Schiene des Bundes im 
Rahmen der Bundesverkehrswegeplanung 2030 verschiedene Vorha-
ben vorgesehen, um Engpässe zu beseitigen und die Kapazität im 
Korridor zu steigern – für eine zukunftsfähige Infrastruktur und eine 
starke Schiene.  
 
Die NBS/ABS Mannheim–Karlsruhe schließt dabei die Lücke zwischen 
weiteren Vorhaben in den angrenzenden Regionen, die im Zusammen-
spiel zu einer deutlichen Aufwertung des Bahnverkehrs beitragen wer-
den: Nördlich von Mannheim befindet sich die NBS Rhein/Main–
Rhein/Neckar (Frankfurt–Mannheim) in Planung, südlich von Karlsruhe 
beginnt die ABS/NBS Karlsruhe–Basel, deren Abschnitte teilweise in 
der Planungs- oder Bauphase stehen oder bereits in Betrieb genom-
men wurden.  
 

Suchraum in Rheinebene von Mannheim-Waldhof bis Karls-
ruhe  
 
In den Untersuchungen für die NBS/ABS Mannheim–Karlsruhe werden 
grundsätzliche Möglichkeiten für eine Kapazitätserhöhung im Personen- 
und Güterverkehr für den Ausbau der Bestandsstrecken als auch mög-
licher Neubaustrecken mit Anschluss an die Eisenbahnknoten Mann-
heim und Karlsruhe erarbeitet. Ergebnis der ersten Planungen in den 
nächsten Jahren wird die Antragstrasse für ein Raumordnungsverfah-
ren sein. 

Der Suchraum der NBS/ABS Mannheim–Karlsruhe zur Ermittlung mög-
licher Grobkorridore erstreckt sich dabei von Mannheim im Norden über 
die Rheinebene bis Karlsruhe im Süden. Weitere räumliche Begren-
zungen bilden der Kraichgau im Osten und der Pfälzer Wald im Wes-
ten. Über diese Grenzen hinaus scheinen keine verkehrlich sinnvollen, 
ernsthaft in Betracht kommenden Linienführungen zur Anbindung der 
Anschlusspunkte in Mannheim und Karlsruhe mehr möglich. In den 
weiteren Planungsschritten wird sich dieser Suchraum stufenweise über 
die Definition von Grob- und Linienkorridore immer weiter konkretisieren 
bis eine überschaubare Anzahl möglicher Trassenvarianten in einem 
Variantenvergleich gegenübergestellt werden können. Der Trassenfin-
dungsprozess wird transparent und Kriterien-basiert Auswirkungen auf 
Menschen, Lebensräume, Natur und Umwelt sowie die Kulturlandschaft 
berücksichtigen. 

Im Sommer 2020 wurde in Abstimmung mit dem Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) festgelegt, dass die Nord-Süd-
Durchbindung des Knotens Mannheim variantenoffen im Gesamtkon-
text des Projektes Korridor Mittelrhein: Zielnetz 1 untersucht werden 
soll. Daraus folgt für die NBS/ABS Mannheim–Karlsruhe, dass der 
Suchraum im Norden bis nach Mannheim-Waldhof reicht. Hiermit wird 
nun eine durchgehende, gesamthafte Betrachtung des Lückenschlus-
ses zwischen der NBS Rhein/Main–Rhein/Neckar (Frankfurt–
Mannheim) im Norden und der ABS/NBS Karlsruhe–Basel im Süden 
ermöglicht. 
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Für das Bahnprojekt Neu- und Ausbaustre-
cke (NBS/ABS) Mannheim–Karlsruhe haben 
erste Planungsaktivitäten begonnen.  
 
Alles Wissenswerte dazu hier auf einen 
Blick.  

 

Projektinformation September 2020  

Die Deutsche Bahn lädt am 12. November zur öf-
fentlichen Auftaktveranstaltung für die NBS/ABS 
Mannheim–Karlsruhe ein.  

Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Veranstaltung onli-
ne stattfinden und allen Interessierten über die Website 
www.mannheim-karlsruhe.de zugänglich sein. Geplanter 
Beginn der Veranstaltung ist um 18:00 Uhr.  

Im Anschluss an die Informationsveranstaltung wird das 
Dialogforum Mannheim–Karlsruhe voraussichtlich noch in 
diesem Jahr seine inhaltliche Arbeit aufnehmen. Ziel ist es, 
unter Berücksichtigung aller Interessen das am besten ge-
eignete, genehmigungs- und finanzierungsfähige Gesamt-
konzept für die NBS/ABS Mannheim–Karlsruhe zu erarbei-
ten, um dieses dann in den weiteren Planungsprozess zu 
übernehmen.  

Website und Kontaktdaten:  

Informationen zum Projekt: mannheim-karlsruhe.de  
Fragen und Anregunge: info@mannheim-karlsruhe.de  
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